
Sitzung des Stadtrates am 29.04.2013, Nr. 9 
öffentlich  
 
 
Bebauungsplan Nr. 612 "Im Sommerfeld" - Aufstellungs- und Offenlagebeschluss 
 
KSD 20134907 
 
 
 
 
 
 

A N T R A G 
 
 
nach der einstimmig ausgesprochenen Empfehlung des Bau- und Grundstücksausschusses 
vom 18.03.2013: 
 
Der Stadtrat möge wie folgt beschließen: 
 

1. Der Bebauungsplan Nr. 612 „Im Sommerfeld“ wird gemäß §2 ff BauGB aufgestellt. Die in 
der Vorlage aufgeführten Ziele und Grundsätze werden Bestandteil des Aufstellungsbe-
schlusses. 

 
2. Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 612 „Im Sommerfeld“ wird gemäß § 3 (2) BauGB 

für die Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt. 
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Begründung: 
 
Zur Deckung der Nachfrage an Wohnbaugrundstücken im Einfamilienhaussektor wird die 
Entwicklung der Fläche „Im Sommerfeld“ als Erweiterung und südlicher Abschluss des Bau-
gebietes Im Neubruch angestrebt. Da die Stadt wegen der geringen finanziellen Spielräume 
für die Erschließung des Baugebietes nicht in Vorleistung treten kann, ist die Zusammenar-
beit mit einem privaten Erschließungsträger vorgesehen. Die Pfalzwerke Aktiengesellschaft 
hat sich für die Aufgaben der Erschließungsträgerschaft beworben und sich als geeigneter 
Partner gegen andere Bewerber durchgesetzt – wie zuletzt im Bau- und Grundstücksaus-
schuss am 29.10.2012 berichtet. Als Voraussetzung für die Zusammenarbeit und die Einlei-
tung des Bebauungsplanverfahrens zur Schaffung von Baurecht für das künftige Wohngebiet 
war zunächst von der Pfalzwerke AG die Zustimmung aller Eigentümer der relevanten 
Grundstücke zur Mitwirkung an der Erschließung und Umlegung sowie Erstattung der Er-
schließungskosten einzuholen. 
 
Diese ersten Verhandlungen konnten nun erfolgreich abgeschlossen werden. Die Zustim-
mungen zu den Kostenerstattungsverträgen der Eigentümer liegt der Pfalzwerk AG vor, so 
dass das Bebauungsplanverfahren eingeleitet werden kann. Um das Verfahren möglichst 
zügig durchführen zu können, soll zeitgleich der Beschluss zur Offenlage eingeholt werden. 
 
Parallel wird mit den Pfalzwerken als Grundlage für die weitere Zusammenarbeit bei Bauleit-
planung, Umlegung und Vorbereitung des Erschließungsvertrages ein Kooperationsvertrag 
als städtebaulicher Vorvertrag zum Erschließungsvertrag abgeschlossen. 
 



 

Allgemeines 

Geltungsbereich 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst rund 3,27ha und ergibt sich aus dem 
beigefügten Lageplan. Er wird begrenzt: 
 
im Norden: durch die nordwestliche Grenze des Altholzweges (Flurstück 4273/15) und 

des Flurstücks 5065, Gemarkung Rheingönheim sowie die nördliche Grenze 
des Flurstücks 3618/5 und deren Verlängerung bis zum westlichen Fahr-
bahnrand des Hohen Weges sowie die Verlängerung der nordöstlichen 
Grenze der Verkehrsfläche des Hohen Weges (Flurstück 3366/10 der Ge-
markung Rheingönheim)  

im Osten: durch die östliche Grenze des Flurstücks 3826 und des Flurstücks 5065 der 
Gemarkung Rheingönheim 

im Süden: durch die nördliche Grenze des Flurstücks 3839 der Gemarkung Rheingön-
heim und eine von dort senkrecht zur Fahrbahn Hoher Weg verlaufenden 
Linie 

im Westen und 
Südwesten: 

durch die südwestliche Fahrbahnbegrenzung des Hohen Weges und die 
westliche Grenze des Flurstücks 5065 der Gemarkung Rheingönheim 

 

 

Abbildung: Geltungsbereich des Bebauungsplans 612 
 



PLANUNGSANLASS, -ZIELE UND –GRUNDSÄTZE 

Planungsanlass/städtebauliches Erfordernis gem. § 1 (3) BauGB 
Das Angebot an freien Wohnbaugrundstücken im Süden Ludwigshafens ist mittlerweile na-
hezu erschöpft. Auch im Rheingönheimer Baugebiet Im Neubruch stehen nur noch wenige 
freie Baugrundstücke zur Verfügung. Dies führt dazu, dass die vorhandene Nachfrage nach 
Baugrundstücken im Einfamilienhaussektor nicht mehr ausreichend gedeckt werden kann. 
 
Die Fläche des Plangebietes Im Sommerfeld ist im Flächennutzungsplan als eine von meh-
reren Wohnbauflächen für eine künftige Wohnbaulandentwicklung im Süden Ludwigshafens 
vorgesehen. Im direkten Anschluss an das vorhandene Neubaugebiet am südlichen Orts-
rand von Rheingönheim verfügt es über eine gute Lagegunst mit gleichzeitig guten erschlie-
ßungstechnischen Voraussetzungen, da flächensparend an die vorhandene Infrastruktur 
angeknüpft werden kann. Das Plangebiet erstreckt sich zudem über die Fläche eines ehe-
maligen und mittlerweile rückgebauten Gärtnereibetriebes. Insgesamt weist das ca. 3 ha 
große Gebiet eine gute Eignung für die Wohnbaulandentwicklung im Sinne einer Erweiterung 
des Baugebiets Neubruch und Bildung eines südlichen Siedlungsabschlusses des Stadtteils 
Rheingönheim auf. 
 
Um eine bauliche Nutzung im Sinne der Planungsziele zu ermöglichen, ist die Aufstellung 
eines Bebauungsplanes erforderlich. Der Bebauungsplan wird aus dem Flächennutzungs-
plan entwickelt und den Zielen der Raumordnung angepasst. 
 
Die Erschließung des Baugebietes soll durch einen privaten Erschließungsträger erfolgen. 
Dieser bekommt alle Aufgaben der Erschließungsplanung, der Umsetzung der Erschließung 
mittels Erschließungsvertrag gemäß §124 BauGB i.V.m. §11 BauGB übertragen und rechnet 
alle hierbei entstehenden Kosten mit den Grundstückseigentümern ab. Es entstehen somit 
im Zusammenhang mit der Umsetzung des Bebauungsplanes für die Stadt keine Kosten. 
 
 
Planungsziele und –grundsätze 
Vorhandene Situation 
Das Plangebiet schließt sich südlich an das bestehende Wohnbaugebiet Im Neubruch an 
und grenzt im Südwesten an die Straße Hoher Weg, die Richtung Altrip führt. Ca. 100m süd-
lich des Gebietes befindet sich die Bezirkssportanlage Rheingönheim als Sportstätte des FC 
Arminia 03. Neben den brachliegenden Flächen einer ehemaligen Gärtnerei sowie eines 
bestehenden Wohnhauses ist das Gebiet derzeit überwiegend ackerbaulich, als Grünland 
sowie in Teilen gärtnerisch genutzt. Im Osten verläuft in ca. 300m Entfernung die Kreisstraße 
7. Dazwischen liegen ebenfalls landwirtschaftlich genutzte Flächen.  
 
Städtebauliche Konzeption 
Es ist die Ausweisung eines allgemeinen Wohngebietes vorgesehen. Es soll insbesondere 
ein Angebot für freistehende Einfamilienhäuser und einige Doppelhäuser geschaffen werden. 
Auf der Grundlage des vorliegenden städtebaulichen Konzeptes ist das Gebiet für eine hö-
herwertige Einfamilienhausbebauung bestimmt, die hinsichtlich Gebäudetypologie, Gestal-
tung und städtebaulicher Dichte an die vorhandene Bebauung des angrenzenden Baugebie-
tes Im Neubruch anknüpft und dennoch eine eigene Identität als kleines Quartier erhält. Es 
können auf der Fläche insgesamt bis zu rund 50 Baugrundstücke entstehen, die mit 1,5-
geschossigen Einzel- und Doppelhäusern mit Satteldach bebaut werden können. Durch die 
nach Osten und Südosten hin ausgebildeten Wohnhöfe sowie eine entsprechende Eingrü-
nung, die auch ökologische Ausgleichsfunktionen übernehmen kann, soll ein harmonischer 
Siedlungsabschluss ausgebildet werden. Dank der überwiegenden Südausrichtung der Ge-
bäude und Dächer wird energieoptimiertes Bauen ermöglicht. 
 



Der bestehende Wirtschaftsweg, der bislang südlich der bestehenden Bebauung an der 
Christine-Teusch-Anlage verläuft, soll mit überplant werden, da er mit der Entwicklung des 
Gebietes seine Funktion für die Landwirtschaft verliert und die Erschließung für Fußgänger 
und Radfahrer über die künftigen Straßen und Wege im Gebiet sichergestellt ist. 
 

 
Abbildung: Vorentwurf städtebauliches Konzept 
 
Verkehrliche und sonstige Erschließung 
Die verkehrliche Erschließung erfolgt aufbauend auf dem abgebildeten Erschließungskon-
zept über einen Anschluss an den Hohen Weg sowie eine Anbindung an den bereits vorbe-
reiteten westlichen Anschlusspunkt an der Christine-Teusch-Anlage im Baugebiet Neubruch. 
Die fußläufige Erschließung erfolgt über die neuen Straßen im Gebiet sowie über eine neue 
Fußwegeverbindung entlang des südlichen und östlichen Randes des Gebietes, die an die 
bestehenden Wege im Norden und Süden anknüpft. Die Grundstücke ganz im Westen wer-
den direkt über den Hohen Weg erschlossen bzw. können über private Zufahrten im Bereich 
des ehemaligen Wirtschaftsweges angeschlossen werden. 
 
Die entwässerungstechnische Erschließung erfolgt über ein Trennsystem mit Anschluss an 
das vorhandene Leitungs- und Graben-System im Baugebiet Neubruch bzw. alter Ortslage. 
Hinsichtlich der Energieversorgung ist ein Anschluss des Gebietes an das Nahwärmenetz 
und Blockheizkraftwerk vorgesehen, welches bereits das Baugebiet Neubruch versorgt. Auf-
grund der dort bereits vorhandenen Netzinfrastruktur und der noch freien Versorgungskapa-
zitäten bietet sich dies als effektive und klimafreundliche Wärmeversorgung für das Gebiet 
an. Eine Versorgung des Gebietes mit Gas ist nicht vorgesehen.  
 
Immissionsschutz 
Aufgrund des Straßenverkehrs der umliegenden Straßen sind Lärmeinwirkungen auf das 
Plangebiet zu erwarten. Soweit erforderlich werden im Bebauungsplanverfahren Maßnah-
men zum Schutz vor den Schallimmissionen festgelegt. Daneben sind die möglichen Schal-
leinwirkungen der Bezirkssportanlage auf das neue Wohngebiet zu untersuchen. Es ist si-
cherzustellen, dass einerseits die Wohnnutzung nicht unverträglich beeinträchtigt wird und 
andererseits der Sportbetrieb auf der Anlage nicht durch die heranrückende Wohnnutzung 
eingeschränkt wird. Wegen des gegebenen Abstandes sind erhebliche Nutzungskonflikte 



jedoch nicht zu erwarten. Vorsorglich wurde im städtebaulichen Konzept eine Lärmschutzan-
lage eingeplant. Inwieweit eine solche Maßnahme notwendig ist, wird gutachterlich überprüft. 
 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


